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Gas-, Wasser-

und Sanitäre Artikel

998c
ess gras

Zollstrasse 38, ZSricb

Spezialität :

Beleuchtungs-Körper

für Gas und Acetylen.

Italien gt. 9027.26. 35er Slugfteduttggfonb betrögt
Sc, 12,000 unb ber ©ergabunggfonb St- 552.50;
baneben befi|t ber ©erein ein ©arbermögen oon Sc,
3506.30, fowie eine fe^r wecitwOe ©ibliotljef. J.

Hnftfywtott*«.
©aittocfcn tu Rurich. 3)er ®co&e ©tabtrat bewidigte

unter ©orbebalt ber Suftimmung ber ©ebölferung einen
Äcebit bon 1,147,000 für ein neue« ©djnlfjauS unb
Jtnei neue Surnhaden an ber taferueuftcafse unb einen
®cebit bon Sr. 15,000 für bie ©inrictjtung bon $edeu
für Unterfudjungêgefangene im often ßutfühau? am
öetenbad).

— 3)er ©au, ben bag tranïenaft)! 97eumün
ft e r in ber 97actjbarfd)aft feiner alten @ebäudcf)teiten
errid)tet, fdjreitet rafc^i bormärtg unb wirb wohl balb
unter 3)ach fem.

©autoefen in Söertt. Slrc^itett 31. tübler baut an
•5er Sägilienftcafie im Sliattenljof ©ern 10 2öoljn£)äufer.

— 3)a? geplante Scauetireftaurant „3)aheim" für
®ern wirb eingerichtet werben tonnen. 3)a? Kapital
(12,000 Sc. in Slftien gu 10 Sc.) ift öodftänbig einbe=

S«htt. 3)ie ©efedfdjaft hat fiel) bereit? tonftituiert.
©chitlbiutgbau 28iirenlo§. 3)ie h'eftge ©chulgemeinbe

hat befcptoffen, ihr neue? ©chulhau? nach tien planen
bon Otto ©ölfterli, irchitett in ©oben, auggufühcen.
SJîit bem ©au fod fofort begonnen werben.

Srfjulljnitöum* unb >3lufbau Siitertnfeii. 3)er @e=

weinbrat hat ein -projeft auggearbeitet, ba§ ©chulhau?
um ein ©tocfwert höhcc gu bauen. 3)er ©au, mit
Welchem gu gleicher geit bie Sentralhrijung ein»

gerichtet unb bie Slofet? mit SCBafferfpülung berfehen
Werben, tommt auf bie runbe ©umme bon 110,000
Scanfen gu fielen.

SlittigueS ©etäfcl. Sm @afthau? gut „©otme" in
©rem g art en, im oberen ©toctmerî tarn nach @nt=

fernung eine? 3apetenüberguge? ein fehengwerteg, alt=
beutfcheg 3äfer gum ©orfchein, in welchem ©tile bag
gange Sotal gum größten 3eil gehalten ift. @? fod
bon einem tenner bereit? ein anfeljnlicheg Slngebot
borliegen.

her Prtm« — Me Heuet«.

NB. Jperltmif«-, ®iutfd|- ttttö ^vl>ettoo»r«d|e merben
unter biefe Sftubrtt ntdrt nttfeennmuten.

202. SBetdpe gtrma liefert ein formbare? SUÜatertal, meldjeS
fidb eignen mürbe, bie ßebereinlagen bei ®ral)tfeilantrteb8fd)etben ju
erfe^en ®ie liiert oermcnbete yjfaffe mii&te äfjnlictj mic bie ßeber»
einlage bie ®ranSmiffion8=®ral)tfeile nidpt fo ftart abnufcen, jebod)
minbeftens ebenfo bauerltaft mie ßebereinlage fein. @8 fjanbelt fié
um gröbere ßieferungen.

203, 2ßer liefert ober fonftruiert SPumben, meldte mittelft
Süßafferbrucf (5—6 Sültm.) in SSetrieb gefegt merben?

204, Süßoran liegt c8, menn ©ummireifen, auf SBanbfägeroIIen
aufgewogen, gleict; beim Öeginn blasen 9 Süßäre ber ßieferant ebentuell
jum (Srfab berbfltcfitet? Xie SüluSlagen betragen 20 ftr. ber <3tü<f
800 X 40 X 6.

205. Süßer liefert feinfäftvigeS aftreines gidttenlfolj in SHö&en
Don ca. 80 cm Sange nnb einem $urd)meffer Don 20 cm aufwärts

206, Sfönnte mir bieHetdtt ein gfadtmann mitteilen, ob ein
SPatent, nadjbem e8 aitögenüpt mürbe unb bie Spatentfrtft abgelaufen
ift, normals als SPatent berlauft merben batf? ©in ©lettrotedjniter
laufte 5 SPatente für ben ©efamtbrets bon 5000 fjr. ®er SBertäufer
gab an, bafi fämtlicOe 5 ©rfinbitngen Spatente feien, mä^renb jmei
bereits auSgenii|t unb abgelaufen maren, brei ©tfinbungen erft
angemelbet, bom SPatentamt jebod) abgemiefen mürben, ®a8 SÜ3ejitl8=
geridtt gab bem SBerfaufer redtt, ba ber Sfaufoertrag bon einem
spatentanmalt ju ©unften bes SBerfäuferS gemalt tbar.

207. Süßeldte $irma in ber ©djmep liefert ©ibbonS unb
SPreffionen für SReftaurant ©isbuffets SÜBeldteS finb bie heften
©Ofteme Süßer tonnte mit ißuftrierten Katalogen unb SPreiSliften
bienen '

Nr. 10 Hiiîijttlîtte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für dir ossiziellen Publikationen deS Schweiz. GewerbcvereinS).
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flaben Fr. 9027.26. Der Ausstellungsfond betrögt
Fr. 12,000 und der Vergcàngsfond Fr. 552.50;
daneben besitzt der Verein ein Barvermögen von Fr.
3566.36, sowie eine sehr wertvolle Bibliothek. ,l.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. Der Große Stadtrat bewilligte

unter Vorbebalt der Zustimmung der Bevölkerung einen
Kredit von 1,147.600 für ein neues Schulhaus und
Zwei neue Turnhallen an der Kasernenstraße und einen
Kredit von Fr. 15,000 für die Einrichtung von Zellen
stir Untersuchungsgefangene im alten Zuchthaus am
Oetenbach.

— Der Bau, den das Krankenasyl Neumün-
st e r in der Nachbarschaft seiner alten Gebäulichkeiten
errichtet, schreitet rasch vorwärts und wird wohl bald
unter Dach sein.

Bauwesen in Bern. Architekt A. Kübler baut an
der Cäzilienstraße im Mattenhof Bern 10 Wohnhäuser.

— Das geplante Frauenrestaurant „Daheim" für
Bern wird eingerichtet werden können. Das Kapital
(12,000 Fr. in Aktien zu 10 Fr.) ist vollständig einbe-
Zahlt. Die Gesellschaft hat sich bereits konstituiert.

Schnlhansban Würenlos. Die hiesige Schulgemeinde
hat beschlossen, ihr neues Schulhaus nach den Plänen
von Otto Bölsterli, Architekt in Baden, auszuführen.
Mit dem Bau soll sofort begonnen werden.

SchulhausniN' und -Aufbau Jnterlaken. Der Ge-
meindrat hat ein Projekt ausgearbeitet, das Schulhaus
um ein Stockwerk höher zu bauen. Der Bau, mit
welchem zu gleicher Zeit die Centralheizung ein-
gerichtet und die Closets mit Wasserspülung versehen

werden, kommt auf die runde Summe von 110,000
Franken zu stehen.

Antiques Getäfel. Im Gasthaus zur „Sonne" in
Bremgarten, im oberen Stockwerk kam nach Ent-
fernung eines Tapetenüberzuges ein sehenswertes, alt-
deutsches Täfer zum Vorschein, in welchem Stile das
ganze Lokal zum größten Teil gehalten ist. Es soll
von einem Kenner bereits ein ansehnliches Angebot
vorliegen.

Aus der Maris — Für die Praris.
Fragen.

«L. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

202. Welche Firma liefert ein formbares Material, welches
sich eignen würde, die Ledereinlagen bei Drahtseilantriebsscheiben zu
ersetzen? Die hiezu verwendete Masse müßte ähnlich wie die Leder-
Anlage die Transmissions-Drahtseile nicht so stark abnutzen, jedoch
mindestens ebenso dauerhaft wie Lcdereinlage sein. Es handelt sich
um größere Lieferungen.

203. Wer liefert oder konstruiert Pumpen, welche mittelst
Wasserdruck (ö—6 Atm.) in Betrieb gesetzt werden?

204. Woran liegt es, wenn Gummireifen, auf Bandsägerollen
aufgezogen, gleich beim Beginn platzen? Wäre der Lieferant eventuell
zum Ersatz verpflichtet? Die Auslagen betragen 20 Fr. per Stück
800X 40X 6.

205. Wer liefert feinjährigeS astreines Fichtenholz in Klötzen
von ca. 80 ein Lange und einem Durchmesser von 20 LM aufwärts?

200. Könnte mir vielleicht ein Fachmann mitteilen, ob ein
Patent, nachdem es ausgenützt wurde und die Patentfrtst abgelaufen
ist, nochmals als Patent verkauft werden darf? Ein Elektrotechniker
kaufte 5 Patente für den Gesamtprcis von 5000 Fr. Der Verkäufer
gab an, daß sämtliche 5 Erfindungen Patente seien, während zwei
bereits ausgenützt und abgelaufen waren, drei Erfindungen erst
angemeldet, vom Patentamt jedoch abgewiesen wurden. Das Bezirks-
gericht gab dem Verkäufer recht, da der Kaufvertrag von einem
Patentanwalt zu Gunsten des Verkäufers gemacht war.

207. Welche Firma in der Schweiz liefert Siphons und
Pressionen für Restaurant - Eisbuffets? Welches sind die besten
Systeme? Wer könnte mit illustrierten Katalogen und Preislisten
dienen? "
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208, Sin einem Steubau auf bem Lanbe, beffen genfter eine
bebeittenbe §öfje haben, folïen Fatoufielaben angebracht toerben. ®er
SBeftßer, ber noch mit ber guten alten 3eit gebt mill bon ben neuen
©pfiemen nicbt? toiffen, toeber bon 9loßlabenPerfd)lüffen, noch bon
berftedbaren SBrettdjenialoufien, ba ihm foldje nidjt folib genug er«

fdjetnen. ©tbt es außer ben geftemmten genfterlaben mit feften ober
Ziehbaren Qaloufien noch ein bas ftd) biefleicht mit einem
geftemmten genfterlaben bereinigen läßt? SBeldjeS ift ber fcaiter=

hafteftc nnb metterfeftefte Delfarbenanftrid) folcher Läben?
209, SBer erfteBt an eine altere Turbine mit Ftarfem SBaffer«

brnct einen SRegulator? Slntmorten unter 9tr. 209 gefl. an bte ®£p.
210, SBet Welcher UnfaßberfidjmtngSanftalt für Haftpflicht fann

ich ant borteilhafteften Perftdjern? ©in ©djreinermeifter.
211, SBer fönnte mir gut getrocïneteS SBudjenboiz, 2 cm biete

SBrctter, liefern, unb p toelch äußerftem Sßreife gegen SBarzaßlnng?
212,? SBer fabriziert @teingutgefd)irre naefj Qeithnung ober

97htfter für 3Jîaffenartifel
218, SBerben in ber ©djtoeiz auch Slbzugfteine gegraben unb

too ober toerben foldje fünftlid) hergefteßt? ®em allfälligen AuSfunft«
geber zum boraus beften ®ant.

214, 3d) möchte (leine ©teine (blaue Settfteine) an ben Stauten
glatt machen (z. S3, für Qünbholzfteine). SBaS eignet fich beffer,
©djmtrgelplatte ober nur gewöhnliche ©chieiffteinrutfdjcr ©inent
Fachmann für SluStunft beften ®anf unb toenn betr. Auslunft fid)
betoährt, ein foldjeS Fuhritat als ©efdjenf.

215, Sßetdje Firma liefert 10% SPSoSpßorfitfofer, Slntimon
unb 3<u(

216, SBer ift Lieferant bon S3laSbälgen in foliber SluSführung
in eine ©chmtebe?

217, SBer in ber ©djtoeiz liefert ©ement=®oppelfalzstegel
SBo tonnte eine foldje Sabril befichtigt toerben SBer toiirbe allenfalls
ein patent für einen Danton abgeben? §aben fich überhaupt biefc
gebeerten ©ementziegel bis jeßt betoährt? ©inem gefl. Slnttoortgeber
Zum borauS beften ®anl. Offerten unter 9tr. 217 an bie ©£peb.

218, SBit haben an unferer Sfeffelanlnge ben ttebelfianb, bah
ber SRoft in (urger Seit berbrennt unb teiltoeife total zufammenfchmilzt.
SBoher fommt bas unb toie (aitn biefem Uebelftanbe abgeholfen toerben

219, SBeldjeS ©efdjäft liefert bie neueften unb folibeften ©entri«
fugen«2J?af<hiuen Offerten an Qafob Phoma, ©freiner, SBrugg«
Slmben (@t. ©allen).

220, SBer hätte billig abzugeben: 1 SPaar gebrauchte, jebotf;
gut erhaltene SBafferrabrojetten, 6armig, paffenb für .fjolzgefpeiche,
SBohntng 135 mm ; ferner etn älteres, gut erhaltenes, eiférneS Stirn«
rab mit Holzfämmen, ®urd)meffer cirfa 135 cm, SBohntng 60—80 mm,
baju paffenb 1 ©ifentolben mit 60 mm SBohntng, getoünfehte lieber«
feßung 1 zu 4 bis 1 zu 4,5, ferner 1 SBelle zu obigem ©tirnrab,
Sänge 1 m. Offerten unter 9fr. 220 an bie ©jpebition.

221, SBer liefert kacheln in berfchiebenen färben, bienlich zu
©inlagen in SBafdjtifche unb S3uffets?

222, SBer liefert für ©ementfäffer geeignete ®auben unbSBöben?

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiesr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

ggttt&ovtett.
3luf Frage 124, @6 gibt fogenannte Lehrbücher für begleichen,

aber ffe hinten ztoifdjen Pljeorie unb Sßrajis. ©in fWetier aus bem
S9ud)e lernen ift eine ©ache, bie nur unfere Qeit glaubt aeeeptieren
zu miiffen, aber auch ftrtben toir, baß bas tooht Sie teuerfte Lehr«
methobe ift. SBaS bas SBerfzeug betrifft, fo tft beffen SBefdjaffung
nicht fchtoer; am tauglichften ftnb aber btejenigen formen, bte man
toährenb ben beziigi. Hantierungen felbft herauSgefunben hat. SBenn

©ie tein ©ementer ftnb, fo rate ich, anftatt ein S9u<h zu lefen, in
eine Lehre zu gehen, um bas Perrazzogefdjäft richtig p lernen, „Senn
tons man richtig tonnen toitt, muff man richtig erlernt unb nicht
bloS gelefen haben. 9tur für ben Pheorettfer mag bas 93ud) ge«

niigen, für ben Sffrattiler ntcmalS. r.

Auf Frage 129, @8 gibt S3aupo(izetämter, bie aßerbtngS
Sffamtne aus ©ementftein ober S3eton als feuergefährlich bcanftanben,
bte SSegritnbungen hiefür fittb aber erfahrungsgemäß nicht aus ber
fßrnz'lS gefdjöpft, benn tu ober bitrdj btefe ift tba'fädjiid) bas ©egen«
teil nachgetoiefen. @o toerben z- S3, in ®eittfd)lanb an Pielen Orten
Santinfteinc (fogar aus puren ©djlacfen) fabrifmäßig hergcftetlt, bie
fid) überall betoährt haben. 3d) habe toährenb meiner langjährigen
S3autbätigfeit biete ©djornfteine tn ©djlmfenbeton aufgeführt unb fie
ftnb im allgemeinen bon ben gtt. SBebörben ohne weiteres genehmigt
toorben. SBarum auch nicht ®ie ©chlacfen ftnb ein ausgebranntes
9tohmaterial unb toerben im SBranbfaß eben auch nur gliibenb, tote
ein anberer ©tein, halten aber gegen SBafferftrahtot mehr ©tanb als
(eßtere, ba fie fa bie Feuerprobe beftanScn haben, ©ine tomifche
SSerorbnung feitenS einer 93nupolizei erlebte idi cinft auch, ©te hatte
gegen ©éornfteine aus ©dilacEenftetn nichts etnzutoenben, tooht aber
bte über ®adj reidjenben Stopfe ntüffen aus S3acfftein fein I ®aS be«

folgte ich einfad) nicht, toeil es ein §o()n auf bie Pedjnif unb auf
Sen gefunben ÏHenfdjcnberftanb getoefen. W.

Stuf Frage 151, Lietha it. ©te., ©ägeret, ©riifch (©raubb.)
liefern Pannenbretter in aßen ®intenffonen unb toilnfdjen Abreffen«
angabe.

Auf Frage 151, SBäre Slbgeber fragt. SB tetter unb toitnfdje
mit Fragefteßer tn Sorrefponbenz zu treten, 9tob. SBoßt, §olzh««S«
tung unb ©ägeret, Offingen (3üridj).

Huf Frage 155. SBir fabrizieren fotepe SfJianoS unb toiinfehett
mit Frageftefler tn SBevbinbung zu treten, ßtorborf u. ©ie., Sßiano«
fabrit, ?ilbiSrieben=3ürich.

Huf Frage 161. ÜBünfche mit Fragefteßcr in SBerbinbnng p
treten. SBr. §aSler, ©leltrifer, ©täfa.

Stuf Fr«3P 162, ©enben ©ie bte ©djraubi'töcfe an F. Srun,
ßtebiton, weicher Fh'ifn nach ©infichtnahme mit Stoftenanf^iag gerne
blent.

Huf Fragen 162, 163 unb 167, SBenben ©ie fid) an bie

Firma ©. Sardjer u. ©ie., SBert;eug« unb 9Md)inengcfchäft, 3ürid).
Huf Frage 163, SBenben ©ie fid) gefl. an ©tabliffements

SSutcain in SBtel.

Huf Frage 163, Solchen fÇebernftahl liefert bte F'rwa 31.

©enner, 9tid)terStoeii, "" '•*'

Huf Frage 163, Febernftahl 1 X 5—6 mm, fotoie in jeber

getoiinfdjten ®imenfion, fait ober toarm gewalzt, hlant ober fchtoarz,
unb in jebem föärtegrab, tiefern als ©pejialität ©ourPoifier u. 9loß
in SBicl. SBertreter: ©. SB latter, Sturbenftraße 9tr. 1, 3üricß IV.

Huf Frage 167. SBarenaufzitgc liefert 9tob. §uber, med). SBert«

ftätte, Langnau (SBern).
Huf Frage 167, SBarenauFziige für öanb« unb Straftbetrieb

liefert bißigft mit ©arantie §. SBitrfi, med). SBerfftätte, SBurgborf.
Huf Frage 167, SBarenaufziige in befter Ausführung liefern

©ngler u. SBrunner, SOÎafdjiuenfabrif in 3ofinßen.
Auf Friße 167, SBarenattfäüge liefert in ganz einfacher, pral«

tifcher Ausführung §. Sffietnli, med). SBerfftätte, SBern. Sßrtma die«

ferenzen.
Auf Frage 167, SBenben ©ie fid) an Sftubotf 9toetfd)l in

3ütich V, ©ifengaffe 1.

Auf F«w 168, SBenben ©ie fich u« Sffitlh. SBelart, fptz-
hanbtung in Ölten, Lieferant aßer Arten rottannener ©ohelbretter.

Huf Frage 170. SBenben ©ie fich «u bie ©chiifhretterfabril
Pon ®ennter u. ®ennter in Langenthal.

Auf Frage 170, ©d)ilf6retter hält ftets in aßen ®imcttfionen
auf Lager A. fßiofer, S3aumatcriaHen, Oiten.

Auf Frage 170, SBcitbett ©ie fich un bie ©ipsblelen« unb
©chilfbretterfabrit ©ebr. §unziter, ßielnad) (Stargau), welche Fhuen
mit äußerften Offerten bietten tann.

Auf Frage 170, SBenben ©ie fid) an ©buarb SBirz, ©djilf*
bretterfabrifant in Luzern.

Auf Frage 171, SBenben ©ie fich un §. SBlum, ßleprefentunt,
©enf.

Auf Frnge 171, Sßolier« unb Brofiibobelmofcbinen für ©tein«
bearbeitung tn porzügtidjftcr SluSführung liefern Arnolb 33renner it.
Sie., SBafel. (Sind) ©teinfägen.)

Auf Fmge 172, 3ur bißigen Ausführung bon OJinffennrttlcln
empfehlen fich ©ngler u. SBrunner, 3)!nfd|inenfahrif in Böfingen.

Stuf Frage 174, Um Sßacftud) toafferbidjt zu machen, liefert
Fbnen FmprngnierungSöl @. A. SPeftnlojjt, Laif« unb Furbenfahril,
3iirich.

Auf Fragen 174 unb 176, SBenben ©te fich nit Arnolb
SBrenner it. ©ie., SBafel.

Slttf Frage 175, Lietha u. Sie., ©ritfdj (©rauhiinben) finb
SSerfäitfer bon SBudjen«, Slhorn« unb Siußbaumbrettern.

Auf Frage 175. SBerfäufcr bon S3uchcn« unb Stußbaumbrettern
ift 9tob. SBoßi, §olzhnitblung unb ©ägerei, Offingen (3üri^).

Auf Frage 175. SSerfäufer bon S8ud)en« unb Ahornbrettern
ift Sfart Fmhotz, Staffen (Poggenburg).
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LOS. An einem Neubau auf dem Lande, dessen Fenster eine
bedeutende Höhe haben, sollen Jalousieladen angebracht werden. Der
Besitzer, der noch mit der guten alten Zeit geht, will von den neuen
Systemen nichts wissen, weder von Rollladenverschlüssen, noch von
verstellbaren Brettchenjalousien, da ihm solche nicht solid genug er-
scheinen. Gibt es außer den gestemmten Fensterladen mit festen oder
ziehbaren Jalousien noch ein System, das sich vielleicht mit einem
gestemmten Fensterladen vereinigen läßt? Welches ist der dauer-
hafteste und wetterfesteste Oelfarbenanstrich solcher Läden?

LOS. Wer erstellt an eine ältere Turbine mit starkem Wasser-
druck einen Regulator? Antworten unter Nr. 209 gest. an die Exp.

31V. Bei welcher Unfallversicherungsanstalt für Haftpflicht kann
ich am vorteilhaftesten versichern? Ein Schreinermeister.

311. Wer könnte mir gut getrocknetes Buchenholz, 2 om dicke

Bretter, liefern, und zu welch äußerstem Preise gegen Barzahlung?
313.? Wer fabriziert Steingutgeschirre nach Zeichnung oder

Muster für Massenartikel?
313. Werden in der Schweiz auch Abzugstcine gegraben und

wo oder werden solche künstlich hergestellt? Dem allfälligen Auskunft-
geber zum voraus besten Dank.

314. Ich möchte kleine Steine (blaue Lettsteine) an den Kante»
glatt machen (z. B. für Zündholzsteine). Was eignet sich besser,

Schmirgelplatte oder nur gewöhnliche Schleifsteinrutschcr? Einem
Fachmann für Auskunft besten Dank und wenn betr. Auskunft sich

bewährt, ein solches Fabrikat als Geschenk.

318. Welche Firma liefert 10°/» Phosphorkupfer, Antimon
und Zink?

31k. Wer ist Lieferant von Blasbälgen in solider Ausführung
in eine Schmiede?

317. Wer in der Schweiz liefert Cement-Doppelfalzziegel?
Wo könnte eine solche Fabrik besichtigt werden? Wer würde allenfalls
ein Patent für einen Kanton abgeben? Haben sich überhaupt diese

getheerten Cementziegel bis jetzt bewährt? Einem gefl. Antwortgeber
zum voraus besten Dank. Offerten unter Str. 217 an die Expèd.

31«. Wir haben an unserer Kesselanlage den Uebelstand, daß
der Rost in kurzer Zeit verbrennt und teilweise total zusammenschmilzt.
Woher kommt das und wie kann diesem Uebelstande abgeholfen werden

31V. Welches Geschäft liefert die neuesten und solidesten Centri-
fugen-Maschinen? Offerten an Jakob Thoma, Schreiner, Brugg-
Amben (St. Gallen).

33V. Wer hätte billig abzugeben: 1 Paar gebrauchte, jedoch

gut erhaltene Wasserradrosetten, Sarmig, passend für Holzgespeiche,
Bohrung 135 mm; ferner ein älteres, gut erhaltenes, eisernes Stirn-
rad mit Holzkämmen, Durchmesser cirka 135 om, Bohrung 60—80 mm,
dazu Passend 1 Eisenkolben mit 60 mm Bohrung, gewünschte Ueber-
setzung 1 zu 4 bis 1 zu 4,5, ferner 1 Welle zu obigem Stirnrad,
Länge 1 m. Offerten unter Nr. 220 an die Expedition.

331. Wer liefert Kacheln in verschiedenen Farben, dienlich zu
Einlagen in Waschtische und Buffets?

333. Wer liefert für Cementfässer geeignete Dauben und Böden?
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Antworte«.
Auf Frage 134. Es gibt sogenannte Lehrbücher für dergleichen,

aber sie hinken zwischen Theorie und Praxis. Ein Metier aus dem
Buche lernen ist eine Sache, die nur unsere Zeit glaubt acceptieren
zu müssen, aber auch finden wir, daß das wohl die teuerste Lehr-
Methode ist. Was das Werkzeug betrifft, so ist dessen Beschaffung
nicht schwer; am tauglichsten sind aber diejenigen Formen, die man
während den bezügl. Hantierungen selbst herausgefunden bat. Wenn

Sie kein Cementer sind, so rate ich, anstatt ei» Buch zu lesen, in
eine Lehre zu gehen, um das Terrazzogeschäft richtig zu lernen, „denn
was man richtig können will, muß man richtig erlernt und nicht
blos gelesen haben. Nur für den Theoretiker mag das Buch ge-
nügen, für den Praktiker niemals. r.

Auf Frage 139. Es gibt Baupolizetämter, die allerdings
Kamine aus Cementstein oder Beton als feuergefährlich beanstanden,
die Begründungen hiefür sind aber erfahrungsgemäß nicht aus der

Praxis geschöpft, denn in oder durch diese ist thatsächlich das Gegen-
teil nachgewiesen. So werden z. B. in Deutschland an vielen Orten
Kaminsteine (sogar aus puren Schlacken) fabrikmäßig hergestellt, die
sich überall bewährt haben. Ich habe während meiner langjährigen
Bauthätigkeit viele Schornsteine in Schlackenbeton aufgeführt und sie

sind im allgemeinen von den gu. Behörden ohne weiteres genehmigt
worden. Warum auch nicht? Die Schlacken sind ein ausgebranntes
Rohmaterial und werden im Brandfall eben auch nur glühend, wie
ein anderer Stein, halten aber gegen Wasserstrahlen mehr Stand als
letztere, da sie ja die Feuerprobe bestanden haben, Eine komische

Verordnung seitens einer Baupolizei erlebte ich einst auch. Sie hatte
gegen Schornsteine aus Schlackenstein nichts einzuwenden, wohl aber
die über Dach reichenden Köpfe müssen aus Backstein sein I DaS be-

folgte ich einfach nicht, weil es ein Hohn auf die Technik und auf
den gesunden Menschenverstand gewesen. >V.

Auf Frage 181. Lietha u. Cie., Sägerei, Grüsch (Graubd.)
liefern Tannenbretter in allen Dimensionen und wünschen Adressen-
angabe.

Auf Frage 181. Wäre Abgeber fragt. Bretter und wünsche
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Rob. Bolli, Holzhand-
lung und Sägerei. Ossingen (Zürich).

Auf Frage 188. Wir fabrizieren solche Pianos und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Nordorf u. Cie., Piano-
fabrik, Albisrieden-Zürich.

Auf Frage 1K1. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Wr. Hasler, Elektriker, Stäfa.

Auf Frage 1K3. Senden Sie die Schraubstöcke an I. Brun,
Nebikon, welcher Ihnen nach Einsichtnahme mit Kostenanschlag gerne
dient.

Auf Fragen 1K3, 163 und 167. Wenden Sie sich an die

Firma C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengcschäft, Zürich.
Auf Frage 1K3. Wenden Sie sich gefl. an Etablissements

Vulcain in Viel.
Auf Frage 1k«. Solchen Federnstahl liefert die Firma A.

Genner, Richtersweil. ^ "
Auf Frage 1K3. Federnstahl, 1 X 6—6 mm, sowie in jeder

gewünschten Dimension, kalt oder warm gewalzt, blank oder schwarz,
und in jedem Härtegrad, liefern als Spezialität Courvoisier u. Notz
in Biel. Vertreter: E. Blatter, Kurvenstraße Nr. 1, Zürich IV.

Auf Frage 1K7. Warenaufzügc liefert Rob. Huber, mech. Werk-
stätte, Langnau (Bern).

Auf Frage 1K7. Warenaufzügc für Hand- und Kraftbetrieb
liefert billigst mit Garantie H. Bürki, mech. Werkstätte, Burgdorf.

Auf Frage 167. Warenaufzüge in bester Ausführung liefern
Engler u. Brunner, Maschinenfabrik in Zofingen.

Auf Frage 1K7. Warenaufzüge liefert in ganz einfacher, prak-
tischer Ausführung H. Wernli, mech. Werkstätte, Bern. Prima Re-
ferenzen.

Auf Frage 167. Wenden Sie sich an Rudolf Noetschi in
Zürich V, Eisengasse 1.

Auf Frage 16». Wenden Sie sich an Wilh. Belart, Holz-
Handlung in Ölten, Lieferant aller Arten rottannener Hobelbretter.

Auf Frage 17V. Wenden Sie sich an die Schilfbretterfabrik
von Dennler u. Dennler in Langenthal.

Auf Frage 17V. Schilfbretter hält stets in allen Dimensionen
auf Lager A. Moser, Baumaterialien, Ölten.

Auf Frage I7V. Wenden Sie sich an die Gipsdielen- und
Schilfbretterfabrik Gebr. Hunziker, Reinach (Aargau), welche Ihnen
mit äußersten Offerten dienen kann.

Auf Frage 17V. Wenden Sie sich an Eduard Wirz, Schilf-
bretterfabrikant in Luzern.

Auf Frage 171. Wenden Sie sich an H. Blum, Représentant,
Genf.

Auf Frage 171. Polier- und Profilhobelmaschinen für Stein-
bearbeitung in vorzüglichster Ausführung liefern Arnold Brenner u.
Cie., Basel. (Auch Steinsägen.)

Auf Frage 173. Zur billigen Ausführung von Massenartikeln
empfehlen sich Engler u. Brunner, Maschinenfabrik in Zofingen.

Auf Frage 174. Um Packtuch wasserdicht zu machen, liefert
Ihnen Jmprägnierungsöl G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich.

Auf Fragen 174 und 17«. Wenden Sie sich an Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 178. Lietha u. Cie., Grüsch (Graubünden) sind

Verkäufer von Buchen-, Ahorn- und Nußbaumbrettern.
Auf Frage 173. Verkäufer von Buchen- und Nußbaumbrettern

ist Rob. Bolli, Holzhandlung und Sägerei, Ossingen (Zürich).
Auf Frage 178. Verkäufer von Buchen- und Ahornbrettern

ist Karl Jmholz, Nassen (Toggenburg).
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Sluf grage 177, ©etjen in allen färben, ttiaffer=, fprit« unb
ierpenttnlöslidj, liefern in bewährten Dualitäten Sïrnolb ©rennet u.
(Sie., ©afet.

Stuf grage 178 b, ©ifertte @<ptebtarren jeher ©röjje tiefern
biHigft ©ugen Siebrecpt u. So., SioKbapitfabrit, ©trafjburg i. ©If.

Slnf grage 178 a. 3,@eeberger, medj.SBagnerei, Otpmarfingcn,
liefert budjene unb efdfjene ©paten« unb ©djaufelftiele, fowlc alle
anbern ©ttlarten unb wiinfdjt mit gragefteHer in ©erbinbung 51t treten.

Stuf grage 178 a unb b, ©paten« unb ©djaufelftiele, fowie
eifcrne unb pöljerne ©cpubtarren liefert ab Säger Dtubolf SJtoeifcpi,

©ifengaffc 1 in güridj V.
Stuf grage 180. Seberfople, fomie aitcp ©ncpen«, ©irfen« unb

Sinbcnboljfoplenftaub in prima Dualität liefern Slrnolb ©rennet u.
©ie., ©afel.

Stuf fjrage 181, SBenben ©ie fiep an 31. ©djiridj, 3ütid) V,
ber 3bneit berfdjiebene Seprbiidjer naep leiept fafslicpcm ©pftem fiir
©etbftftubium jur ©infiept jufenbet.

Stuf grage 182, ©cpleiffteinc unb ©djmirget « ©cpelben "für
SJîafcpinenpobetmcffer tiefem Strnotb ©rennet u. ©ie., ©afel.

Stuf grage 183, StSppnltbadjpappe liefert Stubolf ïRoetfdji,
©ifengaffe 1, giiricp V.

Stuf grage 184, SBenben ©ie fiep an 18. fframer u. ©0., Sujcrn.
Stuf grage 185, ©elbftrolter liefert bie ©pcjialfabrit fiir

SCransportmittel alter Slrt Depler u. ©0. in Starau.
Sluf grage 186. ©tontage unb Stbäubcrungen boit ©afoltn«

©aSanlagen übernimmt bie girma Dtub, föiltpolb, 3ürid) IV, mit
borjüglidjem fpejieHem tedfin. fjkrfonal.

Sluf grage 186, SBünfcpe birette Stbreffe bom gragefteller
betr. ©afolinapparat. St. ©djroip, ©djtoffermeifter, SlbUsweil.

Sluf grage 188, ©erntcfelnngSaniagen inftattiert unb liefert
ulte pierju notigea Slpparate unb Präparate : g. fßari«, ©mmiSpofcit,
©ertreter ber meltbetannten ©pcjialfabrit ®r. ©3. Sangbein u. ©0.,
ßeipjig=©eHcrpaitfen.

Sluf grage 194. Sßenbcn ©te fid) an ©. tarier u. ©ie., gitriep,
bie 3Pncn girtcl in unb ©ifen billig tiefem tonnen.

Stuf grage 194. SBenben ©ie fiep an ©. Sßibmer it. Stuf, Sujetn,
Inf grage 195, ®ie ;çoljmofait= unb 3ntacfi;itfaf>cif gollifon

bei 3iiridj liefert 3ntarfien jeöer Slrt in eleganter SluSfiiprung bom
einfaepften bis reidjficn ®effin nadj neueften ©ntmürfen.

Stuf grage 197, SSenben ©ie fiep an ©eijer u. Kinblimann,
§aste bei ©urgborf.

Stuf grage 199. ®ic fübbeutjdje fßrofil« unb ©enaujieperci
boit 38. Kaitffmann itt Stolen bei SBafferalfingen liefert als ©pejialität
profile alter Slrt, aud) naep ©tufter ober geidjnung, in fanberer,
bjant gejogener SlitSfitprung unb gerabe geridjteten ©täben, für
©teftrijttäfsweife, ©djraubeit«, gaprrab Kaffenfcpranf« unb fämtliepe
©înfdjinenfabritcn. Jöertretev für bie ©cpwdj: g. îBaSmer, ©ifen«
Panblung in ©afel.

Stuf grage 201, SSenben ©ie fid) an ©. SBibmer u. Stuf, SBerf«
3tug, SJtnfdjinen unb ©tapl, Sujern.

Sluf grage 201, SBcnben ©ie fiep an ©. Kardjer u. ©ie., SBert«
?cug= unb ©tcifcpinengefcpäft, güridj.

Sluf grage 201, SBenben ©ie fiep gejt. an 3. Söaltper, güriep I,
toelcper 3pnen mit ©ewünfeptem bienen tann.

Asphalt-Isolirplatten
in nur prima Qualität mit Papp- und Filzeinlage für

Grundmauern- und Brückenisolirungen.

I" Isolierteppich
bosto Unterlage unter Linoloum und zur Dämpfung

des Schallos.

I" impräp. Asphaltpapier
bestes Mittel zum Schutz gegen Feuchtigkeit

unter Tapete,
liefert als Spezialität die 826 c

Holzceinent-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

C. F. WEBER, Menz-Basel.
Telephon 4817. Tclegr -Adr. :Dachpapp-Fabrik.

für îrnu gdjnlgobiinlra nttfr «Cnvtt-

^ £mi|H-ul{c, iitridj III, ®ie ffSläne famt ben
bemapmsbebmgungen tonnen im ftäbt. §odjpauamt (ißoftgebäube)

bejogen ioerben. ®ie Offerten finb berfdjloffen unb mit ber Stuf-
[djrift „©djnlpaus Kernftrafje" berfepen bis 7. 3u0 an ben ©orftanb
be« ©aitwefens I (©tabtpaus) einjufenben.

Sic ©emeinhe iltoitjtheu eröffnet für ben t3au oiiteo
6S«utoittl«ie- uiti> §d)ttU)n«rr« unb cittot* ©ttfuljallc über
nadjftepcnbe S3auarbeiten Stonturrenj:

1. (ßrb- unb PrtUferiulreiicit,
2. §toinl)iiucfitt*l»citcu in ©abonniöre unb in ©ranit,
3. bie ®ifeuliefm»«0ett (clrfa 20 Sonnen),
4. bie Bttumeviu-beiieu.

®ie päne unb S3ebingnngen liegen bis 12. Sunt täglid) bon
2 bis 5 llpr nadjmittags auf bem Sureau bon Sïrdjiteft Stamm,
3uraftrape 1484, Slarau, jur ©infiept auf; bafelbft fönnen aueb bie
©iugabeformulare bejogen werben. Offerten für Kategorie 1 finb
berfdjloffen bis 12. 3"itb abenbs, bem fßräfibenten ber Sautommiffion,
SBertranb Peber in Sltenjiten, mit ber Sluffdjrift „@emeinbebauS=
unb SCumbaltebau Sbtenjiten" einjureidien unb Offerten für Kategorie
2—4 am 17. 3unt, abenhS.

Sie ©euteinbe ftnilten ift im galle, folgenbe Strbeiten au8=
führen ju taffen: ©rfteüung einer fliege über ben Kircpbof aus
©ementbeton; AUbadutug beS étapes pinter bem ©eputpaufe unb
©rfteüung einer giititmituer bafelbft. ®ie SSorfdjriften liegen auf
ber ©emeinbctanjlet jur ©infiept auf, ©ingaben bis 10. 3uni an
ben ©emeinbeammann 3- Stopner.

itvitulteitltnuu ytnUenltnbt. lie Mefgiuh-, Ctlofee-
»tnö ^djeeineruelreit, Ijlläne unb löcbingungen tonnen auf bem
Söaubureau beS KranfenpaufeS in SBattenftabt bis 12. 3uni einge=
fepen unb ©ingabeformularc bejogen werben. ®ie Offerten finb bis
®onnerstag ben 12. 3'tni, abenbs, berfcploffen unb mit ber Sluf=
fcprtft „^Bauarbeiten fürs KrantenpauS 28altenftabt" berfepen bem
SSanbepartcment in @t, ©alten einjureiepen.

llatt be» ^iifgeftjeim» auf beut gpitulgut it. ©uUeit.
Sir ©eb-, iumilifrttiouo-, îttaufef- »tub îetonaebeiteu.
tpiäne unb 33ebingitngcn liegen im ®ecpnifcpen îBureau beS @tabt=
panfeS, 2. ©toct, jur ©infidjt auf, wo audp bie ©ingabeformulare
bejogen Werben tonnen. UebemapmSofferten finb bis 18.3uni an
bas ®cd)ni[cpe SBnrcau bes SBerwattungSrateS in @t. ©aCten etnju=
fenben.

Itantonnlpital it. (fallen, iauev fite ^ugeuhruulte,
Sie l^eevuü-, ©lufee- unb idiveiitevurbeit. Sßläne unb
säebingungen liegen auf bem SBureau beS KantonSbaumeifterS auf,
wo biefelben etngefepen unb ©ingabsformutare bejogen Werben tonnen.
®ie Offerten finb bis Dtontag ben 9. 3uni, abenbs, berfcploffen unb
mit ber 3tuffcprift „©anarbeiten jum .§au8 für Stugentrante" ber=

fepen, bem ©aubepartement einjureiepen.

ilntbttu be» itutljanfe» in Jtltltütteu (®t. ©allen), ^ic
Puneee- unb iteiuljauev-, iriieelnee-, iintnteemamt»-,
©lafer-, irljloifer-, ipreitgler-, üudrbedter- uttb Puter-
arbeit, foiuic bie ©r|teltuug einer ©eutrall)ei?uug. fßläne,
©anbefdjrteb unb ©aubebingungen liegen beim ©emeinbamt jur ©tn=
fidjt auf. Offerten' finb bis ©amStag ben 14. 3unt bem ©emeinb^
amt SKtftätten unter ber Sluffdjrift „iltatpausbau" berfcploffen ein«

jureiepen.

Sie ©rb-, Puurer-, yerpuij-, pintmer-, idjreitter-,
iveugler-, id)lo|fer-, Paler- unb ^adjbedter-^rheiten
fiir bie fiirdrett-ilenouatioit in ürr (©epiff unb ©por).
Offertenformulare fönnen auf bem tantonalen Sjjocpbaubureau in
Slarau bejogen unb bie gstdmungen bafelbft am 9. unb 10. 3uni,
jeweiten bormittagS 8—12 Itpr, eingefepen werben, ©ingaben finb
franfo, berfcploffen unb mit ber Sluffdjrift „©irr, Kirdpenrenoöation"
bis ©amStag ben 14. 3u't' ber Kirdpenpftege ©irr einjureidjen.

üie ©rb-, ©erneut-, Puurer-, limmer-, gveitgler-
unb ijolnementtiebadjnngoarheiten ju einem ©ürtner-
tahovatariuiuogehiiube im hotaitifdjen ©arten in gern.
®ebife en blanc tonnen bis 11. 3unt auf bem KantonSbauamt er«
poben unb bafelbft bie fßläne unb baS ©ebingnisbeft eingefepen
werben. ®ie Stngebote finb berfcploffen mit ber Sluffdjrift „Stngebot
für ©anarbeiten int botanifepen ©arten" bis 14. 3uni, abenbs, ber
©aubirettion bes KanionS Sern einjureidjen.

Puurer-, gteinljuncr-, Limmer-, Sudj-
bedter-, 05tu 1er- unb ôdjmiebearbeitett furnt ©tfenbulken-
liefernng jum Jluf- unb Ilmbau be» ftirdjiurm» ©nrbett-
ttjul, ©aupläne unb Offertenformulare liegen bei Sßfarrer ©tau6,
giveifibent ber ©antommiffion, jur ©Infidjt linb jum ©ejuge bereit.
Offerten finb mit ber Sluffcpvtft „Kird)turm--Umbaute ®urbentpal"
berfdjloffen bis 10. 3uni an Pfarrer ©taub einjufenben.

ftirdjenbau giiladj. gpreitgler-, gudjbedter-, ©lu 1er-
unb gdtmiebeurbeiten. Stäperes bei Slrdjttett §arbegger in
@t. ©aßen bis 8. 3uni.

üie ©enteiitbe ©ritt» eröffnet Konfurrenj über ben gun
eine« gfrunbljunfe». ©läne unb ©auborfdjriften liegen bei

©aumeifter 3. ©aionber jur ©infiept auf. Offerten für ben ganjen
©au ober für einzelne ©artien (3Jtaitrer«, gintmer« unb ©djreiner«
arbeiten) finb bis 10. 3un! mit ber Sluffdjrift „fßfrunbpauSbau" bem
©emeinbeborftanb einjufenben.
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Auf Frage 177. Beizen in allen Farben, Wasser-, sprit- und
terpentinlöslich, liefern in bewährten Qualitäten Arnold Brenner n.
Cie., Basel.

Ans Frage 178 k. Eiserne Schiebkarren jeder Größe liefern
billigst Eugen Liebrecht n. Co., Rollbahnfabrik, Strahlung i. Elf.

Auf Frage 178». J.Seeberger, niech.Wagnerei, Othmarsingcn,
liefert buchene und eschene Spaten- und Schaufelstiele, sowie alle
andern Stilarten und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Ans Frage 178» und k. Spaten- und Schaufelstiele, sowie
eiserne und hölzerne Schubkarren liefert ab Lager Rudolf Noetschi,
Eisengasse 1 in Zürich V.

Auf Frage 18V. Lederkohle, sowie auch Buchen-, Birken- und
Ltndenholzkohlenstaub in prima Qualität liefern Arnold Brenner n.
Cie., Basel.

Auf Frage 181. Wenden Sie sich an A. Schirich, Zürich V,
der Ihnen verschiedene Lehrbücher nach leicht faßlichem System für
Selbststudium zur Einsicht zusendet.

Auf Frage 182. Schleifsteine und Schmirgel - Scheiben für
Maschinenhobelmesser liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 183. Asphaltdachpappe liefert Rudolf Roetschi,
Etscngasse 1, Zürich V.

Auf Frage 184. Wenden Sie sich an V. Kramer u. Co., Luzern.
Auf Frage 183. Selbstroller liefert die Spezialfabrik für

Transportmittel aller Art Oehler u. Co. in Aarau.
Auf Frage 188. Montage und Abänderungen von Gasolin-

Gnsanlagen übernimmt die Firma Rud. Hiltpold, Zürich IV, mit
vorzüglichem speziellem techn. Personal.

Ans Frage 188. Wünsche direkte Adresse vom Fragesteller
betr. Gasolinapparat. A. Schroth, Schlossermeister, Adlisweil.

Auf Frage 188. Vernickelungsanlagen installiert und liefert
alle hierzu nötigen Apparate und Präparate : F. Paris, Emmishofen,
Vertreter der weltbekannten Spezialfabrik Dr. G. Langbein u. Co.,
Leipzig-Scllerhausen.

Auf Frage 194. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Zürich,
die Ihnen Zirkel in Holz und Eisen billig liefern können.

Auf Frage 194. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf, Luzern.
Auf Frage 198. Die Holzmosaik- und Jntarsi-nfabcik Zollikon

bei Zürich liefert Intarsien jeder Art in eleganter Ausführung vom
einfachsten bis reichsten Dessin nach neuesten Entwürfen.

Auf Frage 197. Wenden Sie sich an Geiser u. Kindlimann,
Hasle bei Burgdorf.

Auf Frage 199. Die süddeutsche Profil- und Genauzieherci
bon W. Kauffmann in Aalen bei Wasseralfingen liefert als Spezialität
Profile aller Art, auch nach Muster oder Zeichnung, in sauberer,
blank gezogener Ausführung und gerade gerichteten Stäben, für
Elektrizitätswelke, Schrauben-, Fahrrad Kassenschrank- und sämtliche
Maschinenfabriken. Vertreter für die Schweiz: F. Wasmer, Eisen-
Handlung in Basel.

Aus Frage 2V1. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf, Werk-
Mg, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage 291. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
Zeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 2V1. Wenden Sie sich gest. an I. Walther, Zürich I,
welcher Ihnen mit Gewünschtem dienen kann.

àspkslt-kolîrplàii
m nur prima (Zialität mit ?app- null?il2àlago für

lZrumlmaueru- unà lZrüobsirisolirunKeir.
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i,â»-^àa!>>eizunge,» für das Kchnlgebäude und Turn-
iîebttnàà 5" àrnstratzr. Zürich »I. Die Pläne samt den

nahmsbedingungen können im städt. Hochhauamt (Postgebäude)

bezogen werden. Die Offerten sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Schulhaus Kernstraße" versehen bis 7. Juli an den Vorstand
des Bauwesens I (Stadthaus) einzusenden.

Die Gemeinde Menzikeu eröffnet für den Kau eines
Gemeinde- und Schnltzauses und einer Tnrnstalle über
nachstehende Bauarbeiten Konkurrenz:

1. Grd- «nd Maurerarbeiten,
2. Steinhauerarbeiten in Savonniüre und in Granit,
3. die Gisenlieferungen (cirka 20 Tonnen),
4. die Zimmerarbeiten.

Die Pläne und Bedingungen liegen bis 12. Juni täglich von
2 bis 5 Uhr nachmittags auf dem Bureau van Architekt Stamm,
Jurastraße 1484, Aarau, zur Einsicht auf: daselbst können auch die
Eingabeformularc bezogen werden. Offerten für Kategorie 1 sind
verschlossen bis 12. Juni, abends, dem Präsidenten der Baukommission,
Bertrand Weber in Menzikeu, mit der Aufschrift „Gemeindehaus-
und Turnhallebau Menzikcn" einzureichen und Offerten für Kategorie
2—4 am 17. Jnni, nbenos.

Die Gemeinde Kaijten ist im Falle, folgende Arbeiten aus-
führen zu lassen: Erstellung einer Stiege über den Kirchhof aus
Cementbcton! Abdachung des Platze« hinter dem Schulhause und
Erstellung einer Stützmauer daselbst. Die Vorschriften liegen auf
der Gcmeindekanzlei zur Einsicht auf. Eingaben bis 10. Jnni an
den Gemeindeammann I. Rohner.

Krankentzan« MaUenstadt. Die Uerputz-, Glaser-
nnd Kchreinerarbeit. Pläne und Bedingungen können auf dem
Baubureau des Krankenhauses in Wallenstadt bis 12. Juni einge-
sehen und Eingabeformularc bezogen werden. Die Offerten sind bis
Donnerstag den 12. Jnni, abends, verschlossen und mit der Auf-
schrift „Bauarbeiten fürs Krankenhaus Wallenstadt" versehen dem

Baudcpartement in St. Gallen einzureichen.

Kau des Kürgerheim« auf dem Kpitalgut St. Gallen.
Die Grd-, Kanalisation«-, Maurer- und Ketonarbeiten.
Pläne und Bedingungen liegen im Technischen Bureau des Stadt-
Hauses, 2. Stock, zur Einsicht auf, wo auch die Eingabeformularc
bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind bis 18. Juni an
das Technische Bureau des Verwaltungsrates in St. Gallen einzu-
senden.

Kantonsspital St. Galleu. Kaus für Augeukrauke.
Die Uerputz-, Glaser- «nd Kchreinerarbeit. Pläne nnd
Bedingungen liegen aus dem Bureau des Kantonsbaumeisters auf,
wo dieselben eingesehen und Eingabsformulare bezogen werden können.
Die Offerten sind bis Montag den 9. Juni, abends, verschlossen und
mit der Aufschrist „Bauarbeiten zum Haus für Augenkranke" ver-
sehen, dem Baudepartement einzureichen.

Umbau des Uattzanses in Altjtiitton (St. Gallen). Die
Maurer- und Kteiutzauer-, Schreiner», Zimmermanns-,
Glaser-, Schlosser-, Spengler-, Dachdecker- und Maler-
arbeit, sowie die Erstellung einer Centraltzeiznng. Pläne,
Baubeschrteb und Baubedingungen liegen beim Gemeindamt zur Ein-
ficht ans. Offerten sind bis Samstag den 14. Juni dem Gcmeind-
anst Altstätten unter der Aufschrift „Rathausbau" verschlossen ein-
zureichen.

Die Erd-, Maurer-, Uerputz-, Zimmer-, Schreiner-,
Spengler-, Schlosser-, Maler- und Dachdecker-Arbeiten
für die Kirchen-Uenovation in Kirr (Schiff und Chor).
Offertenformulare können auf dem kantonalen Hochbaubureau in
Aarau bezogen und die Zeichnungen daselbst am 9. und 10. Juni,
jeweilen vormittags 3—12 Uhr, eingesehen werden. Eingaben sind

franko, verschlossen und mit der Aufschrift „Birr, Kirchenrenovation"
bis Samstag den 14. Juni der Kirchenpflege Birr einzureichen.

Die Grd-, Cement-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-
nnd Holzrementbedachnngsarbeiten zu einem Gärtner-
laboratorinmsgebände im botanischen Garten in Kern.
Devise sn blaue können bis 11. Juni auf dem Kantonsbauamt er-
hoben und daselbst die Pläne und das Bedingnisheft eingesehen
werden. Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Angebot
für Bauarbeiten im botanischen Garten" bis 14. Juni, abends, der
Baudirektion des Kantons Bern einzureichen.

Maurer-, Kteintzaner», Zimmer-, Spengler-, Dach-
derber-, Glaser- »nd Schmiedearbeiten samt Gisenbalken-
lieferung zum Auf- nnd Umbau des Kirchturm» Turben-
ttzal. Baupläne und Offertenformulare liegen bei Pfarrer Staub,
Präsident der Baukommission, zur Einsicht und zum Bezüge bereit.
Offerten sind mit der Aufschrift „Kirchturm-Umbaute Turbenthal"
verschlossen bis 10. Juni an Pfarrer Staub einzusenden.

Kirchenban Külach. Spengler-, Dachdecker-, Glaser»
und Schmiedearbeiten. Näheres bei Architekt Hardegger m
St. Gallen bis 8. Juni.

Die Gemeinde Trins eröffnet Konkurrenz über den Kan
eines Ufrundhauses. Pläne und Bauvorschriften liegen bei

Baumeister I. Calonder zur Einsicht auf. Offerten für den ganzen
Bau oder für einzelne Partien (Maurer-, Zimmer- und Schreiner-
arbeiten) sind bis 10. Juni mit der Aufschrift „Pfrundhansbau" dem
Gemeindevorstand einzusenden.
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